
[Weitere Angaben: https://st.museum-digital.de/object/111655 vom 21.05.2024]

Objekt: Kleid im Stil der Spätrenaissance,
2. Hälfte 19. Jh.

Museum: Schloß Wernigerode GmbH
Am Schloss 1
38855 Wernigerode
03943 553030
dziekan@schloss-wernigerode.de

Sammlung: Sammlung der Textilien, Schuhe
und Mode

Inventarnummer: Tx 000123

Beschreibung
Damenkleid aus altrosa Seide mit aufgelegten Blumenstickereien, die Säume mit schmaler
Kordel aus Goldlahn bestickt, Spitzeneinsätze am keilförmigen Dekolleté, den ausgestellten
Schultern und Ärmeln sowie der Innenseite des aufgestellten Stehkragens, der zu einem
kurzen Umhang aus grauem Seidensamt mit gerafftem Saum gehört, der oben an der
Rückseite befestigt ist. Darauf eine doppelt applizierte Kordel aus geflochtenem Goldlahn,
die links in zwei Quasten ausläuft. Vorne links eine applizierte rosa Schleife. Vermutlich für
ein Kostümfest o.ä. gearbeitet, 2. Hälfte 19. Jahrhundert (ehem. Sammlung Ralf Schmitt,
Trier).

Grunddaten

Material/Technik: Seide, Samt, Goldlahn und -faden, Spitze
Maße: Länge (einschließlich Stehkragen) ca. 110

cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1851-1900
wer
wo

Schlagworte
• Damenkleidung
• Goldlahn
• Kleidungsstück

https://st.museum-digital.de/object/111655


• Kostümfest
• Neorenaissance
• Samt
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